
Inhaltsverzeichnis.
———

Die Gedichte find mit einem bezeichnet.)

——

1. Tages· und Jahreszeilen.

m.
1. Des Kindes Tageslauf.

21. Gebet am Morgen.
22. Abe Marial Whelm Sunets
3. die Sonnenstrahlen. Wil

helm Curtman 33
24 Gulen Norgen! Rudoltf

335. Zwei Gespräche. obert
Reinich

6. Bube und Boek. Vagner
. Jugendzeit ist Saatzeit. Nach

ErckmannChatrian.
8. Das betende Kind. Christoph

von Schmid.
9. So man nicht vom

lieben Gott
10. Das Tischgebet. Lorenz

Kellner
1. Gott sieht alles. Heinrich

Caspari. 2
12. Die und ihre Jungen.

Chrlstoph von 3;33.13. nicht über Krüppel!
taub e ——

14. Die Milch. Christoph von
Squidd7222

15. Gute Nach dem

Franzd 3 216. Gewissen. Fr. Möller.
1. Die Nacht. d —
is oltes uge. Christianc
»19 e t —
20 2 ed. Christian Dieffen
. Der Schutzengel. Franz

HOatulerr

Seilte. Nr.

»22. Gebet zum heiligen Schutzengel. Kölner Fibel.
28. Spruche und Sprichwdrter

24. sieht alles. Wilhelm
ey

14

16

2. senzeslust und Lenzesgaben.
*25. Wanderer. Wilhelm Müller

26. Fruhlingsausflug. Nach
Brand2

*27. Lenzes Ankunft. Des Knaben
Wunderhorn —

28. Das reuranen RobertReind
29. Das Blüumehen der Beschei-

denheit. Köslnuer Lese-
buen *

*30. Blau Veilchen. Ir. Förster
*81. Erbbeerliedchen. Fr. Adolf

—5

*32. Der Kirschbaum. Joh. Pet.
Hebel —

33. Das Maiblümchen.
34. Der n oder dieNKuhblume. Nach Hermann

Wagner. ——

8h. Vergißmeinnichts Name.
Nach Cosmar

*36. Wer hat die Blumen aur
erdaeht? Wilhelm Hey

37. Das Bienchen im Frühlinge.
unn von Lüben ul Nace*g8. Rätsel 5

39. Was der Mailäfer von sich

i. Karl vi 940. Der Distelsink. illelm
Curtman

16

8

3

h

G

7 k2

8 9

3
21

9

) *

48

13 2


